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Leserin,

lieber

Leser

Die blauen Pillen verhelfen der erschlafften Manneskraft zu neuer

Standfestigkeit, und die mit dem X am Anfang machen den

Bauch weg und zwar nicht nur beim Sepp Trütsch. Die grün-
weissen Kapseln stylen das Befinden von Millionen von
Menschen auf - vor allem in den USA aber immer mehr auch bei

uns. Die unzähligen farbigen Vitaminpräparate machen Apfel

und Spinat längst überflüssig.
Ein Blick auf die Umsatzraten der Firmen, die all diese Medikamente

produzieren, lässt vermuten, dass unsere «brave new

world» von einer ganz besondere Spezies bewohnt wird: von

waschbrettbauchigen Männern und gertenschlanken Frauen, die

sich voller Energie und Zuversicht ihren Lebensaufgaben stellen

und dabei eine Gesundheit und Jugend ausstrahlen, dass

unsereins sich ganz matt fühlt.
Diese Spezies gibt es wirklich. Es ist die Gattung der Elfen auf

dem Laufsteg oder jene der After Shave-Typen, die sich von
atemberaubenden Klippen ins erfrischende Meer stürzen. Sie

zeigen uns, wie wir sein möchten. Sie schenken uns das Ideal

von Schönheit und Jugend, und die Medikamente fügen die

Illusion hinzu, dass dieses Ideal für alle erreichbar sei. Und wir

machen mit, denn sonst würde das System nicht funktionieren.
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